
Verantwortlich für die Durchführung
Technische Universität Clausthal
Stabsstelle Weiterbildung und Veranstaltungsmanage-
ment, Aulastraße 8, 38678 Clausthal-Zellerfeld, 
Telefon: 05323/72-2623, Telefax: 05323/72-2624,
E-Mail: office@wa.tu-clausthal.de
Bitte richten Sie Rückfragen nur an die obige Anschrift.
Internet: www.wa.tu-clausthal.de

Leistungsumfang
Bustransfer Bahnhof Goslar / Clausthal-Zellerfeld,
Seminarunterlagen, Pausenverpflegung, Rahmenpro-
gramm.

Teilnehmergebühr
270,00 € inkl. MWSt

Verpflegung
Die Kosten für Kaffeepausen und gemeinsame Mittag-
essen sind in der Teilnehmergebühr enthalten.
Die Beteiligung am Rahmenprogramm ist freigestellt und
kann nach Anmeldung individuell festgelegt werden.

Unterbringung
Die Teilnehmer sind in Hotels und Pensionen in 
Clausthal-Zellerfeld zu Sonderkonditionen untergebracht:
Übernachtung 36,00 - 75,00 EUR pro Nacht. 

Anmeldung
Bitte bestätigen Sie Ihre Anmeldung auf dem 
beiliegenden Anmeldebogen.

Anmeldung erwünscht bis:  03. Juni 2015
Eine kostenfreie Stornierung ist bis zu fünf Werktagen vor
Seminarbeginn möglich. Danach wird die volle Gebühr er-
hoben.

Veranstaltungsort
Aula der Technischen Universität Clausthal
Aulastraße 8 (Gebäude B1)
38678 Clausthal-Zellerfeld
Tagungstelefon: 05323/72-2636

ZUM PROGRAMM ZUR ORGANISATION

Forum 
Abfallentsorgung 
in Hochschulen

22. bis 24. Juni 2015

Arbeitstagung der
HIS-Institut für Hochschulentwicklung e. V.
und der Technischen Universität Clausthal

Mittwoch, den 24. Juni 2015

III. Der Arbeitsalltag: 
Wie sieht die praktische Umsetzung aus?

09.00 Uhr Ökoprofit – Der Nutzen für eine Hochschule 
insbesondere für die Abfallentsorgung
Jochen Wiebusch, Hochschule Koblenz

09.45 Uhr Erfahrungsaustausch in Kleingruppen: 
• offener Erfahrungsaustausch zu Themen 

der Abfallentsorgung an Hochschulen
• Abfallbehältersysteme: Auswahl, Anwen-

dungsfreundlichkeit, Einbeziehung der
Reinigungskräfte

• Übernahme von Abfalldienstleistungen für 
Dritte (z.B. Forschungseinrichtungen)

• Gefahrgutrecht für Hochschulen und Klini-
ken: Überblick und Neuerungen durch das
ADR 2015 und Änderungen der GGVSEB

• Hoch ansteckungsgefährliche Abfälle 
rechtskonform und sicher auf den Weg 
gebracht - besondere Herausforderungen 
bei der Entsorgung

11.15 Uhr Kaffeepause

11.45 Uhr Zusammenfassung der Kleingruppen im 
Plenum

12.15 Uhr Gesprächsrunde: Was uns bewegt! 
Neue und alte Themen in der Abfallent-
sorgung
Joachim Müller, HIS-HE

12.45 Uhr Zusammenfassung des Forums und 
Ausblick

13.00 Uhr Ende des Seminars



Dienstag, den 23. Juni 2015

II. Praxis: Einbindung des Nutzers – 
welche Möglichkeiten sind vorhanden?

09.00 Uhr Streitgespräch: Wie viel Beteiligung 
muss sein?
Dr. Jörg Romanski 
Umweltberatung Romanski, Falkensee

Tidé Voigt, Charité Universitätsmedizin Berlin

09.45 Uhr Nutzereinbindung aus psychologischer Sicht
– motivierende Gesprächsführung
Paul Endrejat, TU Braunschweig 
Institut für Psychologie

10.30 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr Aktuelle Themen aus der Hochschulpraxis

Aktionswoche Abfall an der TU Berlin
Kerstin Goldau, TU Berlin 

Umsetzung eines optimierten Abfallwirt-
schaftskonzeptes an der Universität Kassel – 
2 Jahre nach der Einführung
„Erfahrungen und erste Bilanz“
Georg Mösbauer, Universität Kassel

12.30 Uhr Mittagspause

13.30 Uhr Zwischen Bequemlichkeit und Entgegenkom-
men – was kann/soll/muss (nicht) dem Nutzer
zugemutet werden?
Wolfgang Ackermann, FU Berlin

14.30 Uhr Besichtigung der C2P Germany GmbH, Goslar 
Recycling von Kunststoffen und Herstellung 
von hochwertigen Polypropylen-Compounds

17.30 Uhr Ende des 2. Tages

18.00 Uhr Rahmenprogramm

Die traditionell stattfindende Seminarreihe zur "Abfall-
entsorgung in Hochschulen" wird wie gewohnt im zwei-
jährigen Turnus 2015 weitergeführt.

Die Sammlung, Trennung und anschließende Entsor-
gung von Abfällen ist ein immer aktuell bleibendes The-
ma. Was hat sich in den letzten Jahren an Hochschulen
zu dieser Thematik getan? Welche Lösungswege konn-
ten neu beschritten werden? Mit welchen Herausforder-
ungen müssen sich Hochschulen immer wieder neu
auseinandersetzen? Diese Fragen stellt das HIS-Institut
für Hochschulentwicklung e. V. in den Mittelpunkt des
nunmehr 14. Praxisseminars. 

Die diesjährige Veranstaltung spannt den Bogen von ak-
tuellen Entwicklungen in der Abfallwirtschaft über die
Einbindung des Nutzers bis hin zu den ganz praktischen
Themen des Arbeitsalltags. 

Ziel der Veranstaltung ist es, gute Lösungen und den
konzeptionellen Hintergrund zu reflektieren und damit
den Teilnehmenden praxistaugliche Instrumente mit auf
den Weg zu geben. Im Wechsel von Vorträgen aner-
kannter Hochschulpraktiker, themengeleiteten Work-
shops und Diskussionsrunden sowie einer Besichtigung
vor Ort werden aktuelle Themen der Abfallentsorgung
präsentiert und erörtert. Der fachliche Austausch zwi-
schen den Teilnehmenden ist der methodische Leitge-
danke des Praxisseminars.

Zielgruppe: 
Mitarbeitende aus Hochschulen und wissenschaftlichen
Einrichtungen, die haupt- und nebenamtlich mit Aufga-
ben der betrieblichen Abfallwirtschaft betraut sind sowie
Beauftragte für Abfallwirtschaft (Abfallbeauftragte) die-
ser Einrichtungen.

ZUM  PROGRAMM ZUM  PROGRAMM

Montag, den 22. Juni 2015

14.00 Uhr Begrüßung und Einführung
Maria Schütte, TU Clausthal 
Urte Ketelhön, HIS-HE

I. Rahmenbedingungen: Was gibt es Neues?

14.15 Uhr Wie viel Recycling braucht eine nachhaltige 
Wirtschaft?
Dr. Torsten Zeller, Clausthaler Umwelttech-
nik-Institut GmbH (Cutec)

15.00 Uhr Aktuelle abfallwirtschaftliche Fragestellungen 
aus Sicht eines Gewerbeaufsichtsamtes
Dr. Marit Kalmring 
Staatliches Gewerbeaufsichtsamt Hildesheim

15.45 Uhr Kaffeepause

16.15 Uhr Innovative Abfallsammlung: Einsatz von 
solarbetriebenen Papierkörben inkl. Presse
Magret Schmidt, Stadtreinigung Hamburg

17.00 Uhr Ende des 1. Tages

19.00 Uhr Rahmenprogramm

ZUM  THEMA


